
Herren 1-3 und die Gemischte sorgen für Schadensbegrenzung – BKBV-Pokal – Turnier in 
Straßburg  
Zwei herbe und eine weniger deutliche Klatsche gab es für unsere Damenteams in der Ferne, ebenso 
mussten sich die Akteure der Herren 4 mit einer Heimniederlage anfreunden. Für positive Stimmung 
sorgten Herren 1, 2 und 3 sowie das gemischte Team, das durch den Sieg die Tabellenführung in der 
Kreisliga E übernahm. Für Abwechslung im Saisonbetriebe wird unsere Teilnahme am Turnier im 
elsässischen Straßburg sorgen, während einen Tag zuvor die A Jugend in ihrer Liga und ein 
Herrenquartett im Ligapokal auf ihren Einsatz warten. 
 
Spiele am Samstag, 11.02.2012 
Verbandsliga, KSC 1981 Hockenheim – KVL Herren 1, 5464 : 5532 
Unserem Mittelpaar ist es zu verdanken, dass die Punkte mit nach Hause genommen werden 
konnten. Den Rückstand von 26 Kegeln wandelten Matthias Michalske (983) und Stefan 
Schnaidawind  (963)  in  ein  Plus  von  162  Kegeln.  Im  Schlusspaar  mussten  wir  noch  mal  94  Holz  
abgeben, was jedoch kaum noch ausschlaggebend war. Wir finden uns weiterhin auf Rang 3 wieder, 
jetzt mit 18 zu 10 Punkten. 
Marco Mergenthaler 929, Hermann Lepold 914, Oskar Sellner 895, Erich Smasal 848 
 
Landesliga 3, KVL Herren 2 – Bahnfrei Hemsbach 2, 5493 : 5441 
Ein klasse aufgelegter Jan Löffler stelle im Startpaar mit 996 Kegeln eine neue Bestleistung auf und 
ebnete seinem Team somit den Grundstein zum Erfolg. Zusammen mit Richy Wolfschläger (955) 
sorgte er für eine beruhigende Führung von 181 Kegeln nach dem Startpaar. Doch die Gäste gaben 
sich noch lange nicht geschlagen und konnten sowohl im Mittel-, als auch im Schlusspaar 65 bzw. 64 
Kegel gut machen, was jedoch nicht ausreichte, um unseren Sieg zu gefährden. Platz 5 mit 18 zu 16 
Punkte geht an uns. 
Jochen Vogt 900, Chriss Will 891, Tomi Nagy 887, Rainer Jammerthal 864 
 
Kreisliga A, TSV Spessart – KVL Herren 3, 2537 : 2542 
Na das war mal ein knappes und hochinteressantes Spiel bis zum letzten Wurf. Im Startpaar konnte 
keiner der 4 Akteure entscheidende Akzente setzen, und so gingen wir mit einem Vorsprung von nur 
2 Kegeln in die nächste Runde. Hier verschafften sich die Hausherren, auch dank unseres weniger 
guten Spiels in die Vollen, sich mit 47 Kegeln von uns abzusetzen. Die Zeichen standen nicht gut für 
uns, doch vor allem unser Martin Bauer wollte sich mit einer Niederlage nicht anfreunden. 303 in die 
Vollen, nicht schlecht…190 im Abräumen bei 0 Fehlwurf – einfach überragend. Mit dem letzten Wurf 
konnten wir doch noch den Sieg für uns verzeichnen. Mit 12 zu 16 Punkten auf Platz 7 haben wir 
noch 2 mehr als der abstiegsbedrohte Vorletzte. 
Harald Seitz 453, Dieter Boos 432, Oskar Schmitt 399, Dustin Weil 391, Ingo Janicki 374 
 
Kreisliga C, KVL Herren 4 – SG FV Leopoldshafen/FC Friedrichstal, 2414 : 2518 
Die Gäste konnten im bisherigen Saisonverlauf lediglich einen doppelten Punktgewinn verzeichnen. 
Im Hinspiel gelang ihnen ein 2540 zu 2521 Heimsieg gegen uns. Dies wollten wir natürlich im 
jetzigen Rückspiel wieder wett machen. Leider blieb es beim Vorhaben, denn in die Tat umsetzen 
konnten wir es nicht. Es gelang uns einfach nicht, den stetig anwachsenden Rückstand gegen den 
Tabellenletzten zu verringern oder mal das Heft in die Hand zu nehmen. Auch wenn Scott 
Kaschewski im Schlussduo mit 460 Kegeln ein gutes Resultat erzielte, war an der Niederlage nichts 
mehr zu rütteln. Mit 6 zu 18 Punkten rangieren wir auf Platz 7, nur 2 Zähler vor dem ersten 
Abstiegsplatz. 
Sascha Zinn 425, Florian Remiger 421, Dirk Schiller 386, Dominik Warth 381, Steven Hoffmann 341 
 
 
Spiele am Sonntag, 12.02.2012 



120 Wurf Bundesliga, SG Wallhalla Regensburg – KVL Damen 1, 7 : 1 MP (3322 : 3164) 
So wollten wir eigentlich nicht unter die Räder kommen. Nachdem Stammspielerin Sabine Sellner 
dank eines Muskelfaserrisses außer Gefecht war und immer noch ist, mussten wir personell umbauen. 
Aus dem Spiel heraus gelang uns zuerst recht wenig, beide Startspielerinnen gaben ihrer 
Mannschaftspunkte ab, sodass wir frühzeitig mit 0 zu 2 MP und 80 Kegeln in Rückstand gerieten. 
Wer dachte, dass wir im Mittelpaar zur Aufholjagd blasen würden, sah sich leider getäuscht. 
Lediglich 2 von 8 Sätze konnten wir für uns entscheiden, so dass die Partie schon vor dem Wechsel 
ins Schlusspaar gelaufen war. Die SG ging kaum einholbar mit 4 zu 0 Mannschaftspunkten bei einem 
Plus von 144 Kegeln in die letzten beiden Duelle. Hier war es uns vergönnt, die 0 zu 8 Blamage zu 
verhindern, indem wir zumindest einen Mannschaftspunkt stibitzen konnten. Mit 14 zu 14 Punkten 
auf Platz 5 sind wir fern von Gut und Böse im Mittelfeld der Liga. 
Monika Kopp 551, Sandra Sellner 549, Saskia Seitz 539, Julia Albert 514, Melina Zimmermann 513, 
Jessica Dreher 498 (1MP) 
 
3. Bundesliga West, RW Kollnau 1 – KVL Damen 2, 2731 : 2710 
Im Startpaar zeigte Malina Schwab mit 486 Kegeln eine hervorragende Leistung, was den Rückstand 
von 40 Kegeln allerdings nicht vermeiden konnte. Ihre beiden Kameradinnen danach konnten bis auf 
20 Kegel herankommen, sodass wieder Hoffnung aufkam, einen Auswärtssieg einfahren zu können. 
Trotz guter Ergebnisse auf unserer Seite, war es dem Schlusspaar der Gastgeberinnen (eine Spielerin 
513 Kegel) vergönnt, den Sieg unter Dach und Fach zu bringen. In dieser Liga geht es weiterhin 
recht brisant zu. Den Vorletzten trennen gerade mal 4 Punkte vom derzeitigen Zweitplatzierten. Wir 
sind mit 14 zu 14 Punkten auf Platz 5, 2 fehlen auf Rang 2, allerdings auch nur 2 auf den ersten 
Abstiegsplatz. 
Bianca Hirschel 476, Iris Zimmermann 466, Lilo Dürr 459, Moni Warth 421, Jenny Seitz 402 
 
Landesliga 3, TSG Heilbronn – KVL Damen 3, 2413 : 2398 
Dass wir beim Tabellenprimus nicht viel zu bestellen hatten, war schon vor dem ersten Wurf klar, 
immerhin spielte dieser in der vergangenen Runde im württembergischen Kegelverband noch einige 
Ligen weiter oben, musste aber durch den Wechsel nach Baden ganz unten auf Landesebene 
anfangen. Insofern glich die Partie eher einem Trainingsspiel für die Heilbronnerinnen, die uns 
lediglich 1 von 6 Duellen siegreich beenden ließen.  
Mit 12 zu 22 Punkten auf Rang 9 haben wir nur noch 2 Vorsprung auf den ersten Abstiegsplatz. 
Fabienne Fetzner 416, Alexandra Jammerthal 409, Brigitte Seitz 401, Soraya Weil 397, Sandra 
Schwarz 354, Carmen Vester 346 
 
Kreisliga E gemischt, KVL – SKC Germania Karlsruhe 3, 1470 : 1362 
So, dann schauen wir uns nach dieser Partie mal die Tabelle an uns stellen fest: ha, Platz 1 mit 8 zu 4 
Punkten geht an uns…Rund 2 Monate vor ihrem 91. (!!!) Geburtstag schnürte Adelheid Rogainis 
noch einmal die Kegelschuhe und steuerte mit 276 Kegeln ihren Beitrag zum Heimsieg bei. Ihre 
beiden Kameradinnen und ihr Kamerad gaben sich ebenso mit guten Resultaten keine Blöße gegen 
den bisherigen Tabellenführer, der nun punktgleich hinter uns liegt. 
Daniel Kral 400, Helma Ostertag 398, Bianka Seitz 396 
 
BKBV-Pokal 
In der zweiten Runde des BKBV-Pokals treten wir am Samstag gegen die Blau Gelben aus Nussloch 
an. Für Spannung wird gesorgt sein, immerhin stehen die Gäste mit 4 Punkten mehr auf der 
Habenseite auf Platz 2 und somit einen Rang vor uns in der Verbandsliga. Spielbeginn wird um 13.00 
Uhr sein. 
 
 
Turnier in Straßburg 



Bonjour Madame, bonjour Monsieur wird es am Sonntagmittag heißen, wenn 6 Damen und 6 Herren 
die Grenze überschreiten. Unsere Freunde von Amicale Straßbourg richten ihr alljährliches 120 Wurf-
Turnier aus, und wie in den vergangenen Jahren auch lassen wir uns das nicht entgehen.  
 
Termine: 
Samstag, 18.02.2012 
10:30 Uhr A-Jugend KVL – KV Königsbach 
13:00 Uhr BKBV-Pokal, KVL Herren – BG Nußloch 1 
Sonntag, 19.02.2012 
14:00 Uhr Turnier in Straßburg 
 
 
© Scotty Kaschewski, 14.02.2012 
 
Spruch der Woche: 

"Die Geschichte lehrt die Menschen, dass die Geschichte die Menschen nichts lehrt." 

Mahatma Gandhi 


